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Msgr. Werner Oster zum Gedenken

Am 28. August 2018 ist im Alter von 89 Jahren Pfarrer i. R. Msgr. Werner Oster in die Ewigkeit abberufen 

worden. Am 9. Februar 1929 in Essen-Stoppenberg geboren, empfing er nach Abschluss seiner 

theologischen Studien und dem Besuch des Priesterseminars am 24. Februar 1954 durch Kardinal Josef 

Frings im Kölner Dom die Priesterweihe. Er war anschließend Kaplan in St. Pankratius in Oberpleis und ab 

1960 an St. Petrus in Düsseldorf. Anfang 1965 wurde er Pfarrer an St. Martinus in Niederpleis und 

bekleidete zeitweise auch das Amt des Definitors und Dechanten im früheren Dekanat Siegburg und nach 

dessen – inzwischen wieder aufgehobener – Teilung im 1977 neugebildeten Dekanat Sankt Augustin. 1979 

wechselte er in die frühere Pfarrei St. Joseph in Siegburg-Brückberg, zeitweise war er auch Dekanatspräses 

der kath. Frauengemeinschaft und Dekanatsfrauenseelsorger, ebenso war er der Siegburger Kolpingsfamilie 

eng verbunden, die ihn zum Ehrenpräses ernannte. Gesundheitliche Gründe zwangen ihn, 1992 vorzeitig in 

den Ruhestand zu treten. Gleichwohl waren ihm und uns als Gemeinde noch eine Reihe von Jahren 

geschenkt, in denen er als Subsidiar an St. Anno und St. Joseph in der Seelsorge mitwirken konnte. Zuletzt 

lebte er im „Haus zur Mühlen“.

Als Pfarrer gelang es ihm, die zahlreichen vom Zweiten Vatikanischen Konzil ausgehenden Impulse 

aufzugreifen und für die Gemeindearbeit fruchtbar zu machen, auch stand er Fragen der Ökumene 

aufgeschlossen gegenüber. Auf diese Weise wusste er zahlreiche Gemeindemitglieder zu einer aktiven 

Mitarbeit zu motivieren. Aber auch als Prediger und Seelsorger in den vielfältigen individuellen Nöten war 

er hochgeschätzt. Bis heute sind die Kirchen in Niederpleis und auf dem Brückberg, die jeweils in seiner 

Amtszeit gemäß den Erfordernissen der vom Konzil reformierten Liturgie umgestaltet wurden, Stein 

gewordene Zeugnisse jenes Geistes der Erneuerung. Der Heilige Vater würdigte seine vielfältigen 

Verdienste durch die Ernennung zum Kaplan Seiner Heiligkeit.

Als Gemeinde sind wir Msgr. Oster für sein priesterliches Lebenszeugnis und seine ermutigende 

Glaubensweitergabe über die Schwelle des Todes hinaus dankbar, die für uns den Beginn des neuen und 

ewigen Lebens bei Gott bedeutet, in das er uns nun vorausgegangen ist. Die Exequien feiern wir am 

Dienstag, 4. September 2018, um 10.00 Uhr in der St.-Anno-Kirche. 
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